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Zum 75. Geburtstag des Entomologen W. Heinz Muche

Am 8. August 1986 feiert der in Radeberg (Sachsen) lebende Entomologe Werner Heinz 
MUCHE in erfreulicher Gesundheit seinen 75. Geburtstag. Der unermüdliche Reisende und 
Sammler bereitet für dieses Jahr schon wieder Fahrten nach Mittelasien vor. Viele Museen 
und Sammler verdanken seinen Sammelreisen auf allen fünf Kontinenten wertvolles In­
sektenmaterial. Eine große Zahl von neuen Arten konnten aus dem von ihm gesammelten 
Material von Spezialisten und von ihm selbst beschrieben werden. Es dürfte wenig Ento­
mologen auf der Welt geben, die derart intensiv und weltweit über mehr als ein halbes 
Jahrhundert gesammelt haben. Der Jubilar kann auf ein reiches wissenschaftliches Werk 
zurücksehen, das besonders auf dem Gebiet der Käfer und Blattwespen im nationalen und 
internationalen Maßstab wertvolle Ergebnisse beinhaltet. Neben vielen Beschreibungen 
seiner Reiseausbeuten und Bearbeitungen von Einzelarten ist besonders sein umfassendes 
Werk über die „Blattwespen Deutschlands", das er später auf europäische Blattwespen 
erweiterte, zu nennen. Es gehört zu den grundlegenden modernen Werken der Blattwespen­
kunde, ohne die kein Spezialist arbeiten kann.
Seine zweite Spezialgruppe ist die Käferfamilie der Alleculidae. Hier hat er an der Erfas­
sung der Fauna der DDR mitgewirkt. Die gleiche Käferfamilie bearbeitete er auch in dem 
Sammelwerk „Fauna of Saudi Arabia". Die zurückgehende Zahl an Spezialisten hat sich
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auf das Wirken MUCHEs in der Form ausgewirkt, daß seine Hilfe sowohl von europäischen 
Museen wie auch von solchen aus Indien oder Australien in Anspruch genommen wird.
Der Lebenslauf des Jubilars zeigt von Jugend an sein lebhaftes Interesse für die Natur. 
Nach dem Besuch der landwirtschaftlichen Schule in Pulsnitz (Sachsen) schloß er 1931 eine 
Lehre als Gärtner ab. Schon während seiner Lehrzeit bereitete er seine erste Sammelreise 
nach Mazedonien und Montenegro vor und reiste 8 Wochen nach seiner Abschlußprüfung 
ab. Für 7 Monate zog er auf dem Rücken eines Esels durch die Ebenen und Gebirge dieser 
Länder. Seine erste Publikation (noch im Selbstverlag) über diese Reise erschien im Jahre 
1933. Bereits im nächsten Jahr folgte die zweite Reise nach Mazedonien, wobei er die bei 
der ersten Reise erworbenen Sprachkenntnisse vorteilhaft zu verwerten wußte. Es ist für 
den Jubilar typisch, daß er die Sprachen der Länder, die er bereiste, autodidaktisch zu 
erlernen pflegte und so die Intensität seiner Reisen wesentlich verstärkte. So wie die 
Sprachen hat sich H. MUCHE auch seine umfassenden entomologischen und zoologischen 
Kenntnisse selbst erworben. So hat er neben der Entomologie sein Interesse besonders den 
Reptilien zugewandt, die auch meist einen Bestandteil seiner Reiseausbeuten bildeten.
Nach der Rückkehr von seiner zweiten Reise arbeitete er 1934—35 in der weltbekannten 
Dresdener Insektenhandlung STAUDINGER & BANG-HAAS als Volontär. 1936 ging er an 
die Forstliche Hochschule Tharandt als Versuchshelfer zu Prof. PRELL, wo er speziell bei 
den Köderversuchen an forstschädlichen Käfern mithalf. 1937 folgte ein kurzer, achtwöchi­
ger Militärdienst, nach dessen Ende er eine Reise nach Libyen antrat. Nach dieser Reise 
erlaubte die politische Situation zunächst keine weiteren. Am 29. 7 1939 heiratete er Elisa­
beth Minna FÖRSTER. Aus dieser Ehe ging sein einziger Sohn Bodo hervor, dessen Name 
nach dem von H. MUCHE verehrten und als Vorbild angesehenen Entomologen und Rei­
senden Bodo von BODEMEYER gegeben wurde. In diesen Jahren fertigte H. MUCHE 
Lehrmaterialien (besonders Insektenbiologien) an, die er, auf dem Fahrrad von Ort zu Ort 
fahrend, in den Schulen anbot und die gute Nachfrage hatten. Damals und auch später war 
ihm seine Frau eine selten fleißige und geschickte Helferin bei allen seinen Arbeiten. Sie 
ermöglichte ihm durch ihre Umsicht und Fürsorge vor allem in den Jahren nach dem Krieg 
eine intensive Beschäftigung mit seinem Spezialgebiet und mit seinen Reisen. Ihr plötzlicher 
Tod am 20. 4. 1979 riß eine schwere Lücke.
Schon ein halbes Jahr nach der Hochzeit führte ihn der Militärdienst für den inzwischen 
von den Faschisten angezettelten Krieg von Familie und Arbeit fort. Zunächst in den Nie­
derlanden, Belgien und Frankreich eingesetzt, wobei er ständig sammelte und auch in 
Hinsicht auf die Herstellung seiner Biologien Serien von Schädlingen zusammenbrachte, 
die seine Frau inzwischen präparierte, wurde er bald darauf in die baltischen Gebiete ver­
setzt. Nach einiger Zeit schon verschlug ihn der Krieg über Namur und Palermo nach 
Tunesien. Hier waren wenige Monate später Auflösungserscheinungen der deutschen Hee­
resformationen zu verzeichnen. Diese undurchsichtige Situation nutzend, desertierte er, 
wurde aber nach fünf Tagen gefaßt und vor ein Kriegsgericht gestellt, was ihm in Anbe­
tracht der Situation „Bewährung an der Front" zubilligte, so daß er unerwartet gut davon 
kam. Bei den folgenden Rückzugsgefechten Ende 1942 erfaßte ihn in einem Erdbunker bei 
der Stadt Sfax die Ruhr und er blieb sich selbst überlassen. Er kam in französische Kriegs­
gefangenschaft, wurde dann in Casablanca den amerikanischen Truppen übergeben, wo er 
in ein Antifa-Camp kam. Nach kurzer Zeit erfolgte die Überführung in die USA, zunächst 
nach Missouri, wo er sich an einen Besuch von Heinrich Mann im Lager erinnert. Später 
wurde er im Staate Mississippi als Holzfäller eingesetzt, dann folgte ein Camp im Staate 
Washington und schließlich die endgültige Unterbringung in Fort Devens (Massachusetts). 
Dort versuchte er in seiner Freizeit zu sammeln, was ihm die Aufmerksamkeit der Lager­
behörde einbrachte, die ihn zunächst als Schädlingsbekämpfer, später, nach einem Lehr­
gang über amerikanische Geschichte, auch als Biologielehrer einsetzte. Die in dieser Zeit 
angelegten Sammlungen ermöglichten ihm nach seiner Heimkehr im März 1946 die Grün­
dung einer neuen Existenz. Nach dem schon erwähnten Verkauf des amerikanischen Samm­
lungsmaterials an verschiedene Museen fertigte H. MUCHE zunächst die in dieser Zeit sehr 
aktuellen Kartoffelkäferbiologien an. In den folgenden Jahren eröffnete er in Radeberg ein 
naturwissenschaftliches Fachgeschäft.
Nach der Auflösung der Firma STAUDINGER & BANG-HAAS in Dresden übernahm er 
auf Wechsel die Coleopteren-, Hymenopteren-, Homopteren- und Orthopterenbestände, 
während die Lepidopteren an die Firma KOTZSCH in Dresden gingen. Die hohen Summen, 
die zu zahlen waren, brachten zunächst die Notwendigkeit, durch Verkauf eines Teiles der 
Bestände die Aktion zu finanzieren. MUCHE verstärkte deshalb auch die Produktion von 
Lehrmitteln, die er dann nach einigen Jahren langsam wieder reduzierte und schließlich, 
wie auch das Fachgeschäft, ganz aufgab.
Ab 1956 begann dann die Serie seiner Sammelreisen. Zunächst waren es Bulgarien und 
Griechenland, die mehrfach besucht wurden, Anfang der sechziger Jahre kamen dann 3 
Reisen in die Türkei dazu, wo er in Anatolien sammelte und bis Syrien gelangte. In diese
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Zeit fällt auch der Beginn seiner fachlichen Arbeit an Blattwespen. Eine Reise nach Italien, 
einschließlich Siziliens und Jugoslawiens, folgte. Dann kamen Reisen in die Mongolei, 12 
Reisen in den Kaukasus und Transkaukasus sowie 23 Reisen (insgesamt fast 2 Jahre!) nach 
Mittelasien in die Tadshikische, Kasachische, Usbekische und Kirgisische SSR. Seine außer­
ordentlichen Erfahrungen in der Technik des Sammelns, seine wissenschaftliche Arbeit und 
sein guter Kontakt zu Instituten und Kollegen der Sowjetunion brachten ihm immer neue 
Einladungen und ermöglichten auch Besuche von Regionen, die sonst von Reisenden schwer 
zu erreichen sind. Seine Tätigkeit wurde sogar in der Presse der besuchten Sowjetrepubli­
ken gewürdigt. Neben dieser seiner Hauptreiseregion besuchte MUCHE den afrikanischen 
Staat Botswana und zweimal Südaustralien, wo er in Zusammenarbeit mit heimischen 
Entomologen Sammelreisen unternahm und wohin er seitdem gute Arbeitskontakte hat. 
Die reichen Sammelergebnisse gelangen zu Spezialisten und in Museen und werden in 
internationalem Maßstab in Anspruch genommen. Beträchtliche Teile seiner Ausbeuten und 
fast der gesamte, von STAUDINGER & BANG-HAAS stammende Sammlungsbestand ka­
men an das Staatliche Museum für Tierkunde Dresden, in dessen Schriftenreihen auch viele 
der MUCHEschen Publikationen erschienen sind, und dem der Jubilar seit Jahrzehnten 
in Freundschaft verbunden ist.
Es ist uns an diesem Tage ein Bedürfnis, dem verdienstvollen Entomologen W Heinz 
MUCHE Dank zu sagen für alle Leistungen, die er im Dienste der Wissenschaft erbracht 
hat, und ihm noch viele Jahre in Gesundheit sowie noch manche erfolgreiche Sammelreise 
zu wünschen.
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